
Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Zweite
Kammer) vom 13. Dezember 2007 — Van Neyghem/

Kommission

(Rechtssache F-73/06) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Allgemeines Auswahlver-
fahren — Bewertung der schriftlichen Prüfung —

Beschwerdefrist — Zulässigkeit — Begründungspflicht)

(2008/C 22/102)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Kris Van Neyghem (Vissenaken, Belgien) (Prozessbevoll-
mächtigte: zunächst Rechtsanwälte S. Rodrigues, A. Jaume und
C. Bernard-Glanz, dann Rechtsanwälte S. Rodrigues und C. Ber-
nard-Glanz)

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro-
zessbevollmächtigte: V. Joris und M. Velardo)

Gegenstand der Rechtssache

Aufhebung der Entscheidung des EPSO vom 1. Juni 2005, den
Kläger wegen des unzureichenden Ergebnisses seiner schriftli-
chen Prüfung nicht zur mündlichen Prüfung des Auswahlverfah-
rens EPSO/A/19/04 zuzulassen, und Schadensersatz

Tenor des Urteils

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Jede Partei trägt ihre eigenen Kosten.

(1) ABl. C 190 vom 12.8.2006, S. 37.

Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Zweite
Kammer) vom 13. Dezember 2007 — Basili/Kommission

(Rechtssache F-108/06) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Beurteilung — Beurteilung
der beruflichen Entwicklung — Beurteilungsjahr 2004 —
Aufhebungsklage — Personalvertreter — Stellungnahme der

Ad-hoc-Gruppe)

(2008/C 22/103)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Klägerin: Tamara Diomede Basili (Brüssel, Belgien) (Prozessbe-
vollmächtigte: zunächst Rechtsanwälte T. Bontinck und J. Feld,
dann Rechtsanwalt T. Bontinck)

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro-
zessbevollmächtigte: D. Martin und H. Kraemer)

Gegenstand der Rechtssache

Aufhebung der der Klägerin am 10. November 2005 mitgeteil-
ten Beurteilung der beruflichen Entwicklung, da diese die Stel-
lungnahme der „Ad-hoc-Gruppe für die Beurteilung der Perso-
nalvertreter und die Abgabe von Beförderungsvorschlägen für
diesen Personenkreis“ nicht berücksichtigt

Tenor des Urteils

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Jede Partei trägt ihre eigenen Kosten.

(1) ABl. C 261 vom 28.10.2006, S. 37.

Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Zweite
Kammer) vom 13. Dezember 2007 — Sundholm/

Kommission

(Rechtssache F-27/07) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Beurteilung — Beurteilung
der beruflichen Entwicklung — Beurteilungsjahr 2001/2002
— Krankheitsbedingte Fehlzeiten — Durchführung eines

Urteils des Gerichts erster Instanz — Art. 233 EG)

(2008/C 22/104)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Klägerin: Asa Sundholm (Auderghem, Belgien) (Prozessbevoll-
mächtigte: Rechtsanwälte S. Orlandi, A. Coolen, J.-N. Louis und
E. Marchal)

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro-
zessbevollmächtigte: C. Berardis-Kayser und M. Velardo)

Gegenstand der Rechtssache

Aufhebung der in Durchführung des Urteils des Gerichts erster
Instanz vom 20. April 2005, Sundholm/Kommission, T-86/04,
erstellten Beurteilung der beruflichen Entwicklung der Klägerin
für die Zeit vom 1. Juli 2001 bis 31. Dezember 2002 — Antrag
auf Schadensersatz

Tenor des Urteils

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Jede Partei trägt ihre eigenen Kosten.

(1) ABl. C 117 vom 29.5.2007, S. 37.
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